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Tätigkeitsbericht 2017: 

 

A. Infrastruktur 

 
B. Stiftungszweck 1: § 2(1) Die Stiftung will den Gemeinsinn und das Engagement der Bürger 
der Stadt Landshut fördern und stärken. Verwirklicht durch Abs. (3)f): Förderung des 
Meinungsaustausches und der Meinungsbildung durch geeignete Maßnahmen (öffentliche 
Veranstaltungen, Publikationen etc.) mit dem Ziel die Stiftungszwecke und den 
Bürgerstiftungsgedanken in der Bevölkerung zu verankern. 
 
28.03.2017: Informationsbesuch der Urschelstiftung aus Nagold (Baden-Württemberg) im Bürgerhaus 
Landshut 
05.08.2017: Beteiligung beim LANDSHUTfest des Freundeskreises Stadtmuseum Landshut e.V. 
(Glücksrad) 
 
 
C. Präambel: Dies geschieht einerseits durch das Einwerben von Zustiftungen und Spenden, 

andererseits durch persönliches Engagement und gemeinwohlorientiertes Handeln 

ehrenamtlicher Zeitspender.  

Ab 11.03.2017: Teilnahme an der Spendenplattform „betterplace“ der Sparkasse Landshut mit Projekt 
„Landshuter Kaffeetisch“ und „Interkulturelle Schulungen“ 
14.11.2017: Spende von Todes wegen im Testament von Frau S. beurkundet 
 
 
D. Stiftungszweck 2: §2(2) Weiterhin fördert die Stiftung die Bereiche, Jugend, Familie und 

Alter, Bildung und Erziehung, Völkerverständigung und andere soziale Aufgaben, öffentliche 

Gesundheit, Suchtprävention und Sport, Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz. 

Verwirklicht durch Abs. (3) a) Schaffung und Unterstützung lokaler Einrichtungen und Projekte, 

die den Stiftungszwecken dienen, (…), c) eigene Vorhaben und Projekte, d) Unterstützung von 

steuerbegünstigten Körperschaften, die die vorgenannten Aufgaben ganz oder teilweise 

fördern und verfolgen, e) Förderung der Kooperation zwischen Organisationen und 

Einrichtungen, die ebenfalls diese Zwecke verfolgen. 

Projekte:  

Schulbedarfsladen „Buntstift“ 

Fortführung seit 9/2008 

Bürgerhaus Landshut als soziale Anlaufstelle im Brennpunktviertel Porschestraße 

Ein Schwerpunkt ist die Planung und sukzessive Entwicklung eines Familienzentrums im Bürgerhaus 

zusammen mit dem Jugendamt und dem Kinderhaus Daimlerstraße, das mit seinem Wunsch nach 

weiteren Angeboten vor großen räumlichen Problemen steht.  

Mitarbeiter: 

Angestellte: Dipl.-Päd. (univ.) Michael Fischer, Pädagoge, Leitung Bürgerhaus (bis 20.08.2017), 

Christa Kraus (bis 31.07.2017), Anna Fuso-Meier (bis 31.08.2017), Franca Acierno (bis 30.09.2017) 

Ehrenamtliche: Marianne Steinberger, Dimitra Abdoulaye, Aziz Bouabe, Michael Robeson, Oxana 

Akritido, Nena Basler, Vlad Craciunescu 

Soziale Angebote im Bürgerhaus mit Zielsetzung Sozialraumentwicklung und 

Gewaltprävention:  



 

 

Kontinuierliche Angebote: 

- Nachbarschaftstreff im Bürgerbistro 

- allgemeine Bürgersprechstunde: Anlaufstelle bei Problemen aller Art (z.B. Hilfe bei 

Bewerbungsschreiben, Schwierigkeiten mit Behördenschreiben etc.) 

- Babysprechstunden (mit Koki) 

- Ferienprogramm 

- Hilfe bei Bewerbungen 

- Vermittlung von IT-Kompetenzen und Umgang mit neuen Medien 

- soziale Gruppenarbeit 

- Nachhilfe/ Hausaufgabenbetreuung, Rechen- und Leseförderung 

- Leseclub  

- internationale Sprechstunden (sukzessive erweitert: französisch, arabisch, englisch, griechisch) 

- Sprachentisch 

- Elterntalk 

- Frauenstammtisch 

- Nähgruppe 

- Strickgruppe 

- Bürgerhausfrühstück/ Seniorenfrühstück 

Jährlich wiederkehrende Veranstaltungen: 

Osterfeier (vorher: Backen, Eier färben etc.) 

Faschingsfeier 

Muttertagskaffee 

Kinderdisco 

Grill- und Terrassenfeste für Familien 

Spieletage (Kickerturnier, Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier, Fifa-Turnier etc.) 

Halloween-Party 

Nikolausfeier 

Wunschbaumbescherung 

Kooperationsveranstaltungen: 

Afrika-Cup (mit Migla, FC Eintracht, SJR, Vala e.V.) 

Stadtteilfest (mit SJR, Kinderhaus, Ditib, ZAK...) 

Martinsfest (mit Kinderhaus, SJR) 

Familienspieletage (ETSV 09, mit ETSV 09, SJR,  Ditib, DOM, Migla) 

Kinderpflegevernetzungstreffen (Tagesmütter, Jugendamt) 

Vegan-vegetarischer Stammtisch (1 x monatl.) 

Französisch-Unterricht (VHS Landshut) 

Asylhelfertreff etc. (Fala) 

Weitere ständige Kooperationspartner im Haus: 

Fala (z.B. für Flüchtlingsprojekte) 

Kinderhaus Daimlerstraße 

FC Eintracht: Mitgliederzahlen auf ca. 250 gewachsen, 10 Mannschaften, davon 2 Erwachsene und 8 

Jugendmannschaften von Bambini bis A-Jugend; insg. 125 Kinder aller Altersklassen , darunter 1 

Bambini-Mannschaft und 1 Mädchen-Mannschaft. 

Angebote Chronologie (Auswahl):  

28.07.2017: Afrika-Cup (mit Migla, FC Eintracht, SJR, Vala e.V.) 

17.07.2017: Stadtteilfest (mit SJR, Kinderhaus, Ditib, ZAK...) 

Weiterführung Flüchtlingsprojekt „Landshuter Kaffeetisch“ 



 

 

Weiterführung Angebot Internetcafé für Flüchtlinge 

17.01.2017: Weiterführung und Abschluss des Flüchtlingsprojektes „Interkulturelle Schulung für 

Flüchtlingen und Verwaltungsangestellte“, Integrationsprojekt mit Aziz Bouabe 

 

Seit Beginn des Jahres intensive Gespräche mit dem Kinderhaus Daimlerstraße (Anita Straßenberger) 

und dem Jugendamt Landshut (Stefan Volnhals) über Möglichkeiten zur Entwicklung eines 

„Familienzentrums im Bürgerhaus“ (Arbeitstitel) mit Hortangebot und darüberhinaus vielfältigen 

Angeboten für die Bewohner des Sozialraums um die Porschestraße, die auch dem Konzept des 

Bürgerhauses unter der Trägerschaft der Bürgerstiftung Landshut entsprechen (vgl. Entwurfsflyer von 

Anita Straßenberger).  

Ab Mitte des Jahres Kooperation der Mitarbeiter von Bürgerstiftung und Kinderhaus zur Überführung 

des Bürgerhauses in ein Familienzentrum.  

 

 

 

 

 


